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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

TuRa Bremen : TuSG Ritterhude II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

Hillebrand bleibt gegen die TuSG Ritterhude II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg TuRa Bremen im Spiel
der Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB gegen die TuSG Ritterhude II fest. Die Gastgeber profitierten
unter anderem in ihrem 3. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die TuSG Ritterhude II mit
einem Ersatzpieler antrat.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hillebrand /
Otterbein bei ihrem Sieg in drei Sätzen von Brockmann / Schütz. Nicht ganz mithalten konnten
Eggers / Weiss, beim 9:11, 9:11, 11:3, 6:11 gegen Klug / Gerken, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Beim folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Eilers / Puschmann zeigten
Schumacher / Wendenburg wiederum ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Timo Hillebrand hatte im Spiel
gegen Christopher Klug am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das
Team bei. Tim Otterbein war im Einzel gegen Axel Brockmann nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:1 an der Reihe. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Henrik Lars Gerken fand
wiederum Martin Eggers von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Unglücklich war Christian Schumacher in der Begegnung gegen Jens Schütz, die der Gast letztlich
im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Nico
Wendenburg war im Einzel gegen Nante Puschmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Robert Weiss nachfolgend gegen
Bernd Eilers. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Timo Hillebrand gewann wenig
später sein Spiel gegen Axel Brockmann überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 3:0. Keinen Zähler beisteuern konnte Tim Otterbein im Spiel gegen Christopher
Klug, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand das
Spiel zwischen Martin Eggers und Jens Schütz, ehe sich der Gastgeber mit 8:11, 11:8, 11:8, 7:11,
11:7 durchsetzen konnte. Der neue Zwischenstand war 8:4. Die richtige Taktik hatte Christian
Schumacher beim Sieg in drei Sätzen gegen Henrik Lars Gerken von Beginn an. Der 9:4-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat TuRa Bremen nun ein Punkteverhältnis von 2:4 auf dem Konto, während die
TuSG Ritterhude II nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC Hambergen II (TuRa Bremen) bzw. gegen den TV
Lilienthal (TuSG Ritterhude II).

 Statistik:
 TuRa Bremen

Doppel: Hillebrand / Otterbein 1:0, Eggers / Weiss 0:1, Schumacher / Wendenburg 1:0 
Einzel: T. Hillebrand 2:0, T. Otterbein 1:1, M. Eggers 1:1, C. Schumacher 1:1, N. Wendenburg 1:0,
R. Weiss 1:0 
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 TuSG Ritterhude II
Doppel: Klug / Gerken 1:0, Brockmann / Schütz 0:1, Eilers / Puschmann 0:1 
Einzel: A. Brockmann 0:2, C. Klug 1:1, J. Schütz 1:1, H. Gerken 1:1, B. Eilers 0:1, N. Puschmann 0:1


